
 
Verbandsgemeindeverwaltung  
Rhein-Selz Oppenheim, den 26.04.2023 
Fachbereich: Zentrale Immobilienverwaltung 
Aktenzeichen:  

Vorlage: 049/2023/0074 
 
B e s c h l u s s v o r l a g e  
 

 Sitzungstag TOP Status Abst. 
ja 

Abst. 
nein 

Abst. 
Enth. 

Umwelt Oppenheim 08.05.2023 2 Öff.    

Haupt-, Finanz- und Petitions-
ausschuss Oppenheim 

24.05.2023 12 Öff.    

Stadtrat Oppenheim 14.06.2023 16 Öff.    

 
    

Fortführung der Baumkontrollen - Beschlussfassung zur Vergabe 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss empfiehlt/der Stadtrat beschließt die Baumkontrolle an kommunalen Hoch-
stämmen für einen Zeitraum von 3 Jahren gemäß den aktuellen Vergaberichtlinien neu zu 
vergeben. Die Verwaltung wird zur Einholung von Angeboten und zur Auftragsvergabe der 
Baumkontrolle ermächtigt. Die Kostenschätzung der Verwaltung beläuft sich auf 6.336,00 € 
pro Jahr. 
 
Bei finanziellen Auswirkungen: Buchungsstelle: Budget 410 Baumpflege & 

Baumkontrolle 
 

 Die Mittel stehen haushaltsrechtlich in Höhe von 63.387,75 € zur Verfügung. 
 

 Die Genehmigung bei Abweichung vom Einzelzweck erforderlich. 
 

 Bei gegenseitiger oder einseitiger Deckungsfähigkeit; Deckung erfolgt aus  
 Buchungsstelle:       

 

 Die Zustimmung zur Leistung von über-/außerplanmäßigen Ausgaben gemäß § 100 
GemO in Höhe von :       € wird erteilt. 

 

 Schriftlicher Antrag ist beigefügt. 
 
Finanzielle Auswirkungen geprüft: 
      vorstehende Angaben zutreffend 
      vorstehende Angaben nicht zutreffend 

(Braun) 
Haushaltsachbearbeiter 
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Im Auftrag  Im Auftrag     
       
       

(Borngässer)  (Haselsteiner)  (Bitz)  (Groth) 
Sachbearbeiter  Fachbereichsleiter  Beigeordnete  Bürgermeister 

 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
 

Einmal jährlich werden in den Ortsgemeinden und Städten Baumkontrollen durchgeführt. 

Bäume an Straßen, Wegen, Plätzen, kommunale Wohnanlagen, Spielplätzen und Sportanla-

gen, in Grün- und Freizeit- und Erholungsanlagen, auf Friedhöfen, an Kindergärten, Kinderta-

gesstätten und Schulen müssen aus Gründen der Verkehrssicherungspflicht regelmäßig auf 

Verkehrssicherheit überprüft werden. Bäume erfüllen vielfältige Funktionen und haben dar-

über hinaus eine individuelle Entwicklung und Lebenserwartung und unterliegen natürli-

chen, biologischen Prozessen und äußeren Einflüssen. 

 

Entsprechend der Verpflichtung zur Herstellung der Verkehrssicherheit und zum Schutze 

Dritter hat der Eigentümer für einen verkehrssicheren Zustand zu sorgen – regelmäßige 

Baumkontrollen sind erforderlich. Grundlage dazu bildet das Baumkataster. 

 

Aufgrund auslaufender Verträge und der Verpflichtung regelmäßig die Marktsituation auf 

Wirtschaftlichkeit zu überprüfen müssen nunmehr Angebote zur Baumkontrolle für alle Orts-

gemeinden und Städte eingeholt werden. Baumkontrollen werden entsprechend der Baum-

kontrollrichtlinien (Richtlinie für Regelkontrollen zur Überprüfung der Verkehrssicherheit von 

Bäumen nach FLL (Forschungsgesellschaft Landschaftsentwicklung Landschaftsbau)) durch-

geführt. Baumkontrollen können außerdem nur von zertifizierten Baumkontrolleuren durch-

geführt werden. 

Aus Erfahrung und wirtschaftlichen Gründen wird vorgeschlagen Angebote für einen Zeit-

raum von drei Jahren mit jährlichen Baumkontrollen abwechselnd im belaubten und unbe-

laubten Zustand einzuholen. 

 

Die Kosten für eine Baumkotrolle betrugen 4,11 €/Baum, für eine Ersterfassung 14,28 

€/Baum. Künftig ist mit Kosten von 6,00 €/Baum für die Baumkotrolle zu rechnen, für eine 

Ersterfassung werden 15,00 €/Baum geschätzt. In der Stadt wurden im vergangenen Jahr 

1.056 Hochstämme kontrolliert. Daraus ergibt sich, dass mit Kosten von ca. 6.336,00 € pro 

Jahr zu rechnen ist. Entsprechende Haushaltsmittel sind ausreichend vorhanden und werden 

jährlich im Haushaltsplan entsprechend bereitgestellt. 

Die Verwaltung soll ermächtigt werden Angebote gemäß Vergaberichtlinien einzuholen und 
den Auftrag zu erteilen. 
 
 
  
 
 


